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Da redete Jesus abermals zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des 

Lebens haben. „Joh 8,12“

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,    
liebe Freundinnen und Freunde des Jugendwerks,
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Es ist nun schon eine Weile her, dass ich in Sülzbach im Gemeindehaus vor einem 
Tisch stand, auf dem lauter Bibelverse verteilt waren, die uns der damalige Pfarrer zur 
Auswahl unseres Konfirmandenspruches vorbereitet hatte. Bei all den Versen hatte 
mich der oben genannte einfach am meisten angesprochen und ich griff zu. Zu dem 
damaligen Zeitpunkt wusste ich noch nicht, wie sehr er meinen weiteren Lebensweg 
begleiten würde. 

Einer der bekannten „Ich-bin-Worte“ Christi und ich finde eine wunderbare 
Einladung, die uns hier gegeben wurde. Wir kommen langsam in die sogenannte 
dunkle Jahreszeit, die Nächte werden länger und die Tage, an denen es hell ist, kürzer. 

Wie muss dieser Spruch wohl auf die Menschen im Mittelalter gewirkt haben, als es 
noch nicht alltäglich war, einfach den Lichtschalter zu betätigen? Man kann es sich 
denken. Der Vers gibt Mut und zugleich Zuversicht. Und gibt die Einladung an uns 
weiter, dem Herrn zu folgen und selbst zu einem Lichtpunkt zu werden. Jesus erwähnt 
es auch in seiner Bergpredigt. 

„Ihr seid das Licht der Welt. Es kann die Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht 
verborgen sein.“ Mat 5,14. 

oder 
„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen 

und euren Vater im Himmel preisen“. Mat 5,16  

Licht hat viele Nuancen, es hilft beim Orientieren und gibt Sicherheit, aber man fällt 
auch auf, wenn man im Licht steht. Als christlicher Mitarbeiter ist man eines dieser 
Lichter und sorgt ab und an auch dafür, dass weitere Menschen erstrahlen. Es ist nicht 
immer leicht, regelmäßig und über längere Zeit Jugend- oder Gemeindearbeit zu 
leisten. Bei all der Hektik und dem Trubel, der heutzutage ansteht.  

Aber man kann sich glücklich schätzen, wenn man eines Tages das Ergebnis seiner 
Mühen sieht. Menschen, die dabeigeblieben sind, z.B. als „Kinderkirchenkind oder 
Jungscharler“ gestartet und irgendwann als aktiver Mitarbeiter, sei es in den Orten 
oder auf Freizeiten. Ein weiteres Licht ist erstrahlt… Ziel erreicht. Als so ein Licht kann 
man manchmal einen Menschen auf seinem Lebensweg nicht nur begleiten, sondern 
auch Zuversicht mitgeben und einen Halt im Leben. 

Ich kann rückblickend auf all den Stationen, die ich im EJW erleben durfte, oder auch 
in meinem Leben sagen, das es Momente gibt, in denen man das bildliche Licht sehr 
wohl spürt und erlebt. Sei es auch mal, wenn man im Leben einen Wendepunkt 
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durchlebt und die Finsternis sich in ein Lichtermeer verwandelt. Eventuell habt ihr 
selbst schon die Erfahrung gemacht. Christus hat uns eingeladen, mit ihm zu gehen 
und somit das Licht des Lebens zu erhalten. Und dafür bin ich sehr dankbar.

„Mache dich auf, werde Licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des 
HERRN geht auf über dir.“ Jesaja 60,1

Ich wünsche euch gesegnete Herbst- und Wintermonate und seit stets behütet.
Christi an Haußmann
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Bericht Vorstand

Liebe Mitglieder und Unterstützer des Evangelischen Jugendwerks Weinsberg,

wir möchten uns bei allen ehrenamtlichen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
bedanken. DANKE, dass ihr eure Zeit und Energie investi ert habt, um Kindern 
und Jugendlichen unvergessliche Erlebnisse zu bescheren. Ihr habt nicht nur Zeit 
und Liebe in die Gestaltung eines abwechslungsreichen Programms mit Tiefgang 
investi ert, sondern auch dafür gesorgt, dass unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
jede Menge Acti on erlebt haben. Dies trägt maßgeblich dazu bei, dass der Glaube 
für junge Menschen erlebbar wird und ihnen hilft , ihre eigene spirituelle Reise zu 
gestalten.

Für die nächsten Jahre beschäft igen uns vor allem in Hinblick auf die Auslandsfreizeiten 
die steigenden Fahrt- und Unterbringungskosten. Wir möchten auch weiterhin 
a� rakti ve und fi nanzierbare Freizeitangebote für Jugendliche anbieten.

Ein besonderer Dank gilt auch Thorsten, der sich engagiert in die vielseiti gen 
Aufgaben rund um die Verwaltung eingearbeitet hat. Zuverlässig hat er bereits im 
Sommer vieles hinter den Kulissen abgearbeitet und dazu beigetragen, dass die 
Freizeiten reibungslos ablaufen konnten.

Das nächste wichti ge Ereignis im Jugendwerks-Kalender ist die DV im Herbst. In 
dieser  Delegiertenversammlung wird der Vorstand und insbesondere die Positi on 
des Rechners neu gewählt werden. Wir ermuti gen alle, die Interesse haben, sich 
akti v an der Zukunft  des Evangelischen Jugendwerks Weinsberg zu beteiligen, an 
dieser Versammlung teilzunehmen. 

Viele Grüße aus dem BAK und Vorstand
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JuLa Jungen

Wir befi nden uns im Jahre 2023 nach Christus. Ganz Gallien ist von den Römern 
besetzt. Ganz Gallien? Nein! Ein von unbeugsamen Galliern bevölkertes Dorf hört 
nicht auf, dem Eindringling Widerstand zu leisten!
Wind und Wett er zum Trotz, durft en vom 28. Juli bis 6. August 46 junge Gallier 
von 9 bis 13 Jahren gemeinsam mit Asterix und Obelix in die Welt aus den Comics 
eintauchen.

Die Jungs waren auf sechs Zelte verteilt mit je zwei erfahrenen Galliern als 
Zeltmitarbeiter an ihrer Seite. Die Aufgaben des Häuptlings übernahm eine 
dreiköpfi ge Hauptleitung. Abgerundet wurde das Team von fünf Spitzenköchinnen, 
die uns mit leckerem Essen versorgt haben!

Im Zentrum des Dorfes, dem Atrium, trafen wir uns, um zu singen oder die nächsten 
Programme zu besprechen. Hoch im Kurs war das alte gallische Lied „Country Roads“ 
aber auch christliche Lieder wie „Come to the Light“ und „Sei ein lebendiger Fisch“ 
wurden mit der Laute begleitet zum besten gegeben. Und keine Angst, Troubadix 
blieb verschont.

eintauchen.
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Die Kinder haben während der zehn Tage einiges erlebt. 
Es wurden Zaubertrankzutaten erspielt, geschmuggelt, ein 
Katapult gebaut und sogar einen Angriff  der Römer auf 
das Dorf erfolgreich abgewehrt. Bei Workshops hatt en sie 
die Möglichkeit, ein Lagershirt mit Siebdruck zu gestalten 
oder eine Pfeife aus Holz zu schnitzen.
Die Zwei-Tages-Tour wird bei vielen noch lange in 
Erinnerung bleiben, denn trotz des Regens konnte, Dank 
selbst gebauter Tarps, eine trockene Nacht in der Natur 
verbracht werden.

Begleitet von einem Anspiel von Asterix und den Galliern 
gab es jeden Tag eine abwechslungsreiche Bibelarbeit, bei der wir uns mit der 
Paulus-Geschichte auseinandergesetzt haben. Diese sorgte neben den Andachten 
morgens und abends für den geisti gen Input, als willkommene Abwechslung zum 
sonst acti onreichen Leben im gallischen Dorf.

Abschließend heißt es noch DANKE zu sagen an das großarti ge Mitarbeiter-Team, 
denn nur mit Eurem Einsatz kann ein Zeltlager so gut funkti onieren!

Roger, Florian, Gabriel

JuLa Mädchen

Abenteuerlager 2023

Für 49 Teilnehmer und 21 Mitarbeiter hieß 
es am Donnerstag, den 31. August: 
auf ins Abenteuer.
Auf geht’s mit dem Mädelslager in eine 
andere Zeit, zu Asterix und den Galliern und 
los geht’s mit Paulus auf unsre eigne Reise.

Gemeinsam durft en wir zehn wunderschöne 
Tage erleben. Sie waren gefüllt mit 
Spielen, Spaß, Gesprächen, Acti on und 

Die Kinder haben während der zehn Tage einiges erlebt. 
Es wurden Zaubertrankzutaten erspielt, geschmuggelt, ein 
Katapult gebaut und sogar einen Angriff  der Römer auf 
das Dorf erfolgreich abgewehrt. Bei Workshops hatt en sie 
die Möglichkeit, ein 
oder eine 
Die Zwei-Tages-Tour wird bei vielen noch lange in 

gab es jeden Tag eine abwechslungsreiche Bibelarbeit, bei der wir uns mit der 
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Stangensellerie. Egal 
an welchem Ort des 
Freizeitgeländes man 
sich umsah, überall gab  
es etwas zu entdecken: 
Werwolf, Frisbee, 
Mäxle, Henna, Uno, 
Jugger oder einfach 
Haare fl echten oder 
bei einer Geschichte 
zuhören, für jede gab 
es etwas zu tun.

Wir alle dur� en dieses große Abenteuer zusammen meistern und die Zeit am 
Finsterroter See gemeinsam genießen. Wir alle haben uns auf den Weg gemacht, 
und das nicht nur auf der Zwei-Tages-Tour.

Neben all dem bunten Trubel durft en wir auch persönliche Erfahrungen sammeln, 
eigene Erlebnisse machen, Herausforderungen meistern und uns über Erfolge 
freuen. Wir durft en schöne Gespräche führen und Gemeinschaft  leben.
Es war eine gefüllte, vor Allem aber erfüllte und erfüllende Zeit.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt:
Komm mit uns ins Abenteuerlager
auf unsre eigne Reise

Matt hea Bäuerle

Stangensellerie. Egal 
an welchem Ort des 
Freizeitgeländes man 
sich umsah, überall gab  
es etwas zu entdecken: 
Werwolf, Frisbee, 

Jugger oder einfach 
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JuLa gemischt

Auf nach Gallien und von dort aus nach 
Griechenland, um mit Asterix und Obelix den 
Spuren Paulus zu folgen. 61 Kinder und 28 
Mitarbeitende machten sich auf diesen Weg.

Den ersten Teil der Reise erlebten wir bei 
sommerlichen Temperaturen und kühlten uns 
deshalb immer wieder ab. Dabei lernten wir 
Paulus kennen, wer er war und was er erlebt hat. 
Dies und vieles mehr lernten die Kinder auch 
spielerisch kennen. Beim Murder Mystery musste 

z.B. herausgefunden werden, wer den Christen umgebracht hat, nur weil er Christ 
ist. Beim Handelsspiel mussten sie sich so weit hochhandeln, bis sie einen magischen 
Gegenstand erhandelt hatt en, der den Galliern helfen wird. Zwischendurch ging es 
dann auf eine kleine Reise in die umliegenden Orte.

Auf der Zwei-Tages-Tour durft en alle dann wirklich 
eine kleine Reise antreten und eine Nacht in einer 
Scheune oder einem Jugendraum zu verbringen. 
Dabei wurde ein Naturtagebuch ausgefüllt, bei 
dem die Kinder verschiedene Blätt er sammeln oder 
Tiere abzeichnen mussten, denen sie auf dem Weg 
begegnet sind. Auch durft e ein Wellnessabend 
nicht fehlen, um sich nach der Wanderung erholen 
zu können. 

In Hobbygruppen durft en die Kinder dann nach Lust und Laune dem nachgehen, 
was ihnen am meisten gefällt. Von Seifenhockey, über Armbänder knüpfen, bis hin 
zu Stühle bauen, gab es eine große Vielfalt an Möglichkeiten. Über die weitere 
Geschichte von Paulus und mit vielen Angeboten ging es dann dem Ende der 
Freizeit entgegen. Freizeit entgegen. 

Auf der Zwei-Tages-Tour durft en alle dann wirklich 
eine kleine Reise antreten und eine Nacht in einer 
Scheune oder einem Jugendraum zu verbringen. 
Dabei wurde ein Naturtagebuch ausgefüllt, bei 
dem die Kinder verschiedene Blätt er sammeln oder 
Tiere abzeichnen mussten, denen sie auf dem Weg 
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Zum Abschluss gab es einen großen Disco- und Kasino-Abend, 
bei dem wir alle gespielt, gefeiert und getanzt haben. 

Vielen Dank an alle, die diese Zeit begleitet haben. Sowohl 
an die Mitarbeitenden vor Ort, die sich mit Zeit, Kra�  und 
Kreati vität eingebracht haben,  als auch an alle die mitgebetet 
haben und uns von außerhalb unterstützt haben. DANKE.

Lars Welker

Sommerferienprogramm

Am Freitag, dem 01.09. fand im 
Rahmen des Sommerferienprogramms 
Obersulm auch bei uns in der Dor� urg 
ein Tag zum Mott o „Jesus kann 
mehr, als du denkst“ statt .

Nach einem kurzen Start in der 
Dor� urg machten wir uns gemeinsam auf den Weg. Dabei haben wir bei einer 
Acti onboundrunde durch die Weinberge Richtung Eschenau viel über das Leben 
und Wirken Jesu entdeckt und erfahren. Dabei durft en wir jede Menge Rätsel und 
Aufgaben lösen, die uns immer weiter zum Ziel brachten. 

Zurück an der Dor� urg haben wir 
gemeinsam gekocht. Es wurde 
fl eißig geschnippelt, gerührt und 
abgeschmeckt. So dass wir uns dann in 
fröhlicher Runde das Essen schmecken 
lassen konnten. 

Am Nachmitt ag war dann noch genügend Zeit, um das ein 
oder andere Spiel zusammen auszuprobieren, oder am Tischkicker seine Künste 
unter Beweis zu stellen – und so ging der Tag leider viel zu schnell vorbei.
                        

Roger Reis

Lars Welker

Zurück an der Dor� urg haben wir 
gemeinsam gekocht.
fl eißig geschnippelt, gerührt und 
abgeschmeckt. So dass wir uns dann in 

Am Nachmitt ag war dann noch genügend Zeit, um das ein 
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Jungschar-Projekt

Viele von euch sind schon 
fl eißig am Sammeln.
Dabei kamen schon einige 
Kronkorken zusammen. 

Wenn bei euch der Platz zu 
eng wird, dann meldet euch 
bei uns und ihr könnt die 
Kronkorken, die ihr bisher 
gesammelt habt, bei uns 
abgeben. 
Wir vermerken uns dann 
euren Zwischenstand und 
ergänzen, wenn ihr noch 
weitere Kronkorken bis zum 
01.12 abgebt.

JuMa-Treff 

Am 13. Juli haben wir uns für den letzten JuMa-Treff  vor den 
Ferien getroff en. In kleiner Runde haben wir uns ausgetauscht 
und über Aktuelles aus der Jungschararbeit gesprochen. Wir 
haben zusammen neue Spiele kennengelernt und auch gleich 
ausprobiert. Vom Jugendwerk haben wir Infos geteilt und 
auch Bücher für die Jungschararbeit und das persönliche 
Glaubensleben geteilt. 

Da der JuMa-Treff  in den letzten Jahren immer sehr spärlich besucht war, sind wir 
nun am überlegen, wie es damit in Zukunft  weiter gehen kann. Deshalb wird es 
erstmal keinen JuMa-Treff  in bekannter Form geben. Sobald wir eine neue Form 
gefunden haben werden wir es euch mitt eilen.

Lars Welker
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Legobautage

Vom 15.03.-17.03.2024
werden wir wieder LEGOBAUTAGE ausrichten.
Dieses Mal werden wir im Gemeindehaus in Aff altrach zu Gast sein. Gemeinsam 
werden wir wieder tolle Bauprojekte zu einer riesigen Stadt zusammenbauen und 
die Ostergeschichte darin entdecken.
Dazu laden wir alle Kinder der 1. bis 5. Klasse dazu ein.

Anmeldung wird über unsere Homepage ab dem 06.11.23 möglich sein.
Damit so ein Event gelingen kann sind wir aktuell auf der Suche nach Mitarbeitenden.
Nach oben gibt es keine Altersbeschränkung. 
Wer also Lust hat, dabei zu sein, darf sich gern bei mir unter 
roger.reis@ejweinsberg.de melden.

Roger Reis

Freizeiten 2024

Nach den Freizeiten ist vor den Freizeiten. 
Wann könnt ihr euch für unsere Freizeiten 2024 anmelden?

SAVE THE DATE
11

AnmeldungAnmeldung
Teen- und 
Jugendfreizeiten 
11.12.23 
18:30 Uhr

Jungscharlager 
12.12.23 
18:30Uhr
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Teenfreizeit Idrosee

12 Tage, 44 coole Teilnehmende, 12 moti vierte 
Mitarbeitende, super We� er, eine magische Kulisse
führten zu einer gesegneten Zeit am Idrosee in Italien. 
Perfekt, dass der See direkt neben unserem Zeltplatz 
lag. Fast täglich haben wir im Idrosee gebadet, auf 
SUPs den See erkundet, oder sind zur Badeinsel 
geschwommen.

Außerdem erlebten wir gemeinsam ein 
abwechslungsreiches Programm, wie die entspannte 
Sti mmung bei Workshops, einen TV-Abend oder 
einen Tag, an dem sich alles rund um das Thema 
Gerechti gkeit drehte.

Unsere Bibelzeiten waren an die „truestory“ 
angelehnt, sodass wir uns beispielsweise mit true 
courage, true love, true community und true life 
beschäft igten - Was ist echter Mut? Wie stellt sich 
Gott  wahre Gemeinschaft  für uns vor? Was ist mir 
für mein Leben wichti g?

Ein besonderes Erlebnis 
und gleichzeiti g eine 
tolle Herausforderung 
war die Zweitagestour. 
Drei verschiede Gruppen, 
auf drei verschiedenen 
Routen rund um den 
Idrosee haben die Berge, 
schöne Ausblicke und die 
tolle Landschaft  erkundet. 

12 Tage, 44 coole Teilnehmende, 12 moti vierte 
Mitarbeitende, super We� er, eine magische Kulisse
führten zu einer gesegneten Zeit am Idrosee in Italien. führten zu einer gesegneten Zeit am Idrosee in Italien. 
Perfekt, dass der See direkt neben unserem Zeltplatz 
lag. Fast täglich haben wir im Idrosee gebadet, auf 
SUPs den See erkundet, oder sind zur Badeinsel 
geschwommen.

Außerdem erlebten wir gemeinsam ein 
abwechslungsreiches Programm, wie die entspannte 
Sti mmung bei Workshops, einen TV-Abend oder 
einen Tag, an dem sich alles rund um das Thema 
Gerechti gkeit drehte.

Unsere Bibelzeiten waren an die 
angelehnt, sodass wir uns beispielsweise mit true 
courage, true love, true community und true life 
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Ein Highlight der Freizeit 
war auch unser Ausfl ug 
nach Sirmione, wo alle 
in kleinen Gruppen 
anhand einer Fotorallye 
die Stadt entdecken 
konnten. Hier hatt en wir 
zudem die Möglichkeit, 
leckeres italienisches Eis 
oder eine gute Pizza zu 
genießen.

Wir können auf zwölf Tage voller Spaß und Gemeinschaft  zurückschauen und sind 
dankbar für alle guten Gespräche, Freundschaft en, tollen Erlebnisse und hilfreiche 
Impulse, die entstanden sind. 

Irina Messer 

Jugendfreizeit Schweden

Wieder durft en wir in Kooperati on mit den 
Jugendwerken von Brackenheim und Öhringen/
Künzelsau nacheinander ein Haus in Schweden 
beziehen, wo es sich nach all den Jahren schon anfühlt, 
als würde man nach Hause kommen.

Der See, die Wälder, die Abgeschiedenheit - wir freuen 
uns jedesmal, wenn wir ins schöne Smaland reisen 
dürfen. Mit 44 Teilis war das Haus auch bis in den 
letzten Winkel ausgebucht. Die einzelnen Grüppchen 
wuchsen schnell zusammen und spätestens nach der 
Zwei-Tages-Tour - bei der man wandern oder auch Kanu 
fahren konnte - sind wir zu einer tollen Gemeinschaft  
zusammengewachsen. 

Wir haben auf der Freizent über VIPs gesprochen - also 
„very important persons“. Davon gibt es einige in der 
Bibel, aber auch jeder Einzelne auf der Freizeit ist ein VIP 
- eine sehr sehr wichti ge Persönlichkeit! 
Bibel, aber auch jeder Einzelne auf der Freizeit ist ein VIP 
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Ebenfalls sehr wichti g sind auf einer 
Freizeit natürlich Spiel und Spaß. Neben 
gemeinsamem Singen (ungefähr 278 mal 
Lighthouse) haben wir uns auf die Spuren 
von Astrid Lindgren begeben, einem 
hässlichen Troll zu einem Date mit der 
Prinzessin verholfen, uns mit Wickies 
Ideenreichtum gemessen, den Mord bei 
der Spendengala „Ein Herz für Tinder“
aufgeklärt, unsere Survival-Fähigkeiten
auf den Prüfstand gestellt, ein Heavy Metal 
Festi val veranstaltet und vieles mehr. 

Wir dürfen auf eine sehr gesegnete Zeit 
mit vielen tollen Erlebnissen und neuen 
Freundschaft en zurückblicken und sind sehr 
dankbar für jeden einzelnen VIP, der mit dabei 
war!

Jonas Kümmerle

SummerOpening/WzM

Ein acti onreicher Start in die Freizeitsaison
Am sonnigen 16. Juli 2023 öff nete das Freizeitheim in Finsterrot seine Tore für 
das heiß ersehnte Summer Opening und, um den Beginn der Freizeitsaison 
einzuläuten. Die kleine Gemeinde in Baden-Württ emberg wurde an diesem 
belebten Nachmitt ag zum Mitt elpunkt von acti ongeladenen Akti vitäten, 
gemeinscha� lichen Feierlichkeiten und kulinarischen Genüssen.

Ein Highlight für viele war eine abendliche Bibelzeit, bei der man sich 
selbst über seinen Glauben Gedanken machen, Walnusskerzen auf dem 
See schwimmen lassen, oder auch für sich beten lassen konnte.

Ebenfalls sehr wichti g sind auf einer 
Freizeit natürlich Spiel und Spaß. Neben 
gemeinsamem Singen (ungefähr 278 mal 
Lighthouse) haben wir uns auf die Spuren 
von Astrid Lindgren begeben, einem 
hässlichen Troll zu einem Date mit der 
Prinzessin verholfen, uns mit 
Ideenreichtum

Wir dürfen auf eine sehr gesegnete Zeit 
mit vielen tollen Erlebnissen und neuen 
Freundschaft en zurückblicken und sind sehr 
dankbar für jeden einzelnen VIP, der mit dabei 
war!
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Bunter und acti onreicher Nachmi� ag
Nach dem Vortreff en der Jugendfreizeiten war die Vorfreude 
auf einen aufregenden Tag förmlich spürbar. Das Programm 
versprach eine Vielzahl von abwechslungsreichen Akti vitäten, 
die die Jugendlichen begeistern sollten.

Eine der Hauptatt rakti onen waren die Sports Bubble 
Balls, bei denen Teilnehmer in riesigen au� lasbaren 

Bällen gegeneinander antraten. Es 
war ein heiteres Spektakel, bei dem 
Lachen und Freude garanti ert waren. 
Aber auch andere Akti onen wie 
Strongman, Tetherball, Bobbycar-
Rennen, Volleyball oder Seifenhockey
begeisterte die Jugendlichen bis spät in 
den Abend. 

Kulinarische Genüsse
Neben den acti onreichen Akti vitäten 
wurde auch das leibliche Wohl der 
Besucher großgeschrieben. Dier 
Grillstand war gut besucht, aber wer 
es lieber süß mochte, konnte sich an 
einer Auswahl an Eis und saft igen 
Melonen erfreuen. 

Der WzM-Sendungsgo� esdienst
Der Höhepunkt des Tages 
war zweifellos der WzM-
Sendungsgott esdienst, der 
gemeinsam von vielen Jugendlichen 

und Mitarbeitenden des Jugendwerks gefeiert wurde. 
Dieser besondere Moment der Gemeinschaft  bot Raum 
für Besinnung, neue Impulse und Ausrichtung auf Gott . 
Im Rahmen des Gott esdienstes wurden traditi onell, die 
Mitarbeitenden der Sommerfreizeiten ausgesandt. 
Die Sonne war schon lange untergegangen bis die letzten 
Besucher gegangen sind. Denn, neben der ansprechenden 

Bunter und acti onreicher Nachmi� ag
Nach dem Vortreff en der Jugendfreizeiten war die Vorfreude 
auf einen aufregenden Tag förmlich spürbar. Das Programm 
versprach eine Vielzahl von abwechslungsreichen Akti vitäten, 
die die Jugendlichen begeistern sollten.

und Mitarbeitenden des Jugendwerks gefeiert wurde. und Mitarbeitenden des Jugendwerks gefeiert wurde. 
Dieser besondere Moment der Gemeinschaft  bot Raum 
für Besinnung, neue Impulse und Ausrichtung auf Gott . 
Im Rahmen des Gott esdienstes wurden traditi onell, die 
Mitarbeitenden der Sommerfreizeiten ausgesandt. 
Die Sonne war schon lange untergegangen bis die letzten 
Besucher gegangen sind. Denn, neben der ansprechenden 

war ein heiteres Spektakel, bei dem 
Lachen und Freude garanti ert waren. 
Aber auch andere Akti onen wie 
Strongman
Rennen
begeisterte die Jugendlichen bis spät in 
den Abend. 
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Musik und Gestaltung, genau dafür ist 
das WzM bekannt und geliebt, dass es 
eine Pla�  orm ist, wo sich Menschen und  
Gott  begegnen.

Wir laden herzlich zu den nächsten 
WzM-Jugendgo� esdienste ein. 
- 17. September
- 08. Oktober 
- 12. November 
- 17. Dezember 

Wir suchen auch dringend 
Verstärkung für das WzM-Team. 
Gerne auch punktuell oder für eine 
begrenzte Zeit. 

Weitere Infos unter 
wzm@ejweinsberg.de 
oder im Jugendwerk.

Zsolt Boda  

Musik und Gestaltung, genau dafür ist 
das WzM bekannt und geliebt, dass es 
eine Pla�  orm ist, wo sich Menschen und  
Gott  begegnen.

Wir laden herzlich zu den nächsten 
WzM-Jugendgo� esdienste ein. 
- 17. September
- 08. Oktober 
- 12. November 
- 17. Dezember 

Wir suchen auch dringend 
Verstärkung für das WzM-Team. 
Gerne auch punktuell oder für eine 
begrenzte Zeit. 

Weitere Infos unter 
wzm@ejweinsberg.de 

1616161616
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TNT

Die nächste TeenNight fi ndet vom 14.-15. 
Oktober in Eberstadt sta� ! 
TeenNight steht für Freunde treff en, spielen, 
quatschen, Gott  feiern und eine intensive 
Gemeinschaft  erleben. Dann bist du bei der 
TeenNight genau richti g! Denn all das ist 
TeenNight! 

Auf alle zwischen 13 und 17 wartet eine 
unvergessliche Nacht im CVJM-Haus in Eberstadt 
mit Workshops, einer Nachtwanderung, 
Lagerfeuer mit Stockbrot und Spiele, bei denen 
du richti g Gas geben darfst!
Wir freuen uns auf dich, um eine besondere 
Zeit zu erleben! 

Anmeldung über unsere Website.
Bei Rückfragen kannst du dich gerne an Zsolt wenden. 

Zsolt Boda

JAM
Einladung zum Jam - „Kampf der Gedanken“ am 23. Oktober

Junge Erwachsene aufgepasst! Es ist wieder an der Zeit, sich für einen inspirierenden 
Abend voller Gemeinschaft , Lobpreis und ti efgehender Gespräche zu versammeln. 
Das Evangelische Jugendwerk Weinsberg lädt euch herzlich zum nächsten „JAM“ ein, 
einer Veranstaltung, die als „Jesus and Me“ (JAM) bekannt ist.

An diesem Abend steht das Thema „Kampf der Gedanken“ im Mitt elpunkt. In 
einer Welt, die ständig von Gedanken und Einfl üssen überfl utet wird, ist es oft  eine 
Herausforderung, einen klaren und positi ven Geist zu bewahren. Aber wir sind nicht 
allein! Gemeinsam wollen wir darüber sprechen, wie wir diesen Kampf gewinnen 
können.
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Unser besonderer Gast, 
Friedemann Sommer, wird uns 
mit einem inspirierenden Impuls 
zum Thema begleiten. Neben 
den ti efgehenden Gesprächen 
erwartet euch leckeres Essen
und mitreißender Lobpreis, der 
unsere Herzen zum Singen bringt.

JAM ist off en für alle jungen 
Erwachsenen ab 17 Jahren. 
Bringt eure Freunde mit und 
seid Teil dieser wunderbaren 
Gemeinschaft .

Wir freuen uns auf einen Abend voller Inspirati on, Gemeinschaft  und Glauben. 
Lasst uns gemeinsam den „Kampf der Gedanken“ angehen und gestärkt daraus 
hervorgehen.

Bi� e schon mal den 02. Dezember vormerken, denn dann ist wieder JAM-Zeit. Im 
Dezember wird Ma� hias Mergenthaler von EJW Land zu Gast sein.

Steffi   Hahnen

Feierabend
Endlich FEIERABEND!
Wer wünscht sich das nicht, nach einem langen, 
angestrengten Tag den Abend mit Freunden und 
Gleichgesinnten zu verbringen. 

Genau aus diesem Grund haben wir mit Feierabend 
Anfang des Jahres gestartet, um einen Pla�  orm zu 
schaff en, Jugendliche zu sammeln um gemütlich den 
Abend zusammen, bei verschiedenen Angeboten, Essen, 
Gemeinschaft  und einem geistlichen Gedanke ausklingen 
lassen. 

Unser besonderer Gast, 
Friedemann Sommer,
mit einem inspirierenden Impuls 
zum Thema begleiten. Neben 
den ti efgehenden Gesprächen 
erwartet euch 
und 
unsere Herzen zum Singen bringt.

JAM ist off en für alle jungen 

Wir freuen uns auf einen Abend voller Inspirati on, Gemeinschaft  und Glauben. 
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Anfang Juli verbrachten wir den Feierabend 
mit knapp dreißig Jugendlichen auf eine 
mStückle in Eschenau. Bis spät in der 
Nacht wurde der Abend am Lagerfeuer, 
mit leckerem Grillgut mit Getränke, Impuls 
und tollen Gesprächen genutzt. 

Am  23. September geht es dann wieder 
in Aff altrach um Storytelling, ungarisches 
Lángos und Neuwein.

Weitere Termine
- 28. Oktober 
- 06. Dezember
- 12. Januar

Wir freuen uns auf dich und deine Freunde!
Zsolt Boda

Vater-Kind-Tag

Rein ins Kanu und rauf aufs Wasser.

Am 23. Juli haben sich elf Väter mit ihren 
Kindern auf den Weg gemacht, um von 
Bieti gheim nach Walheim zu paddeln. 
Bei sommerlichen Temperaturen ging es 
los. Das ein oder andere Wehr musste 
dabei auch umgangen werden. Damit 
man die Energie vom Tragen und Schieben 
wieder auft anken konnte, gab es bei einem 
Zwischenstopp in Besigheim eine Runde Eis. 
Frisch gestärkt ging es dann für den letzten 
Abschnitt  nochmal aufs Wasser.

In Walheim nutzten wir dann den restlichen Nachmitt ag, um gemeinsam zu grillen 
und Zeit zu verbringen. Dabei wurden wir mit in die Geschichte von Jona 
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hineingenommen und verfolgten diese 
spielerisch mit Wurf- und Wasserspielen. 
Genau rechtzeiti g, kurz vor Beginn des 
Regens, verabschiedeten wir uns und 
machten uns auf den Heimweg. 
Vielen Dank an alle, die dabei waren und 
mitgewirkt haben.

Für nächstes Jahr planen wir im Juni eine 
weiter Vater-Kind-Akti on. Weitere Infos 
folgen über unsere Kanäle.

Lars Welker

Familientag

hineingenommen und verfolgten diese 
spielerisch mit Wurf- und Wasserspielen. 
Genau rechtzeiti g, kurz vor Beginn des 
Regens, verabschiedeten wir uns und 
machten uns auf den Heimweg. 
Vielen Dank



2121

Weihnachtsbrunch

Qualify START
ENTDECKEN - FÖRDERN  - BEGLEITEN
20.-22. Oktober im CVJM Haus in Eberstadt

Du bist nach Sommerfreizeit oder Konfi rmandenunterricht 
interessiert, deine Gaben zu entdecken und sie für andere 
einzusetzen? 
Dann bist du beim Qualify START genau richti g! Hier kannst du 
entdecken, was Mitarbeitersein bedeutet und bekommst neue 
Methoden und Themen für deine Mitarbeit. Außerdem werden 
wir mit anderen angehenden Mitarbeitenden ab 13 Jahren eine 
inspirierende Zeit und tolle Gemeinschaft  haben. 
Wir freuen uns auf dich, um eine besondere Zeit zu erleben! 
Bei Rückfragen kannst du dich gerne an Zsolt wenden. 

Zsolt Boda 

S A TQUALIFY
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Qualify BASE

„Du bist voll moti viert, hast aber noch wenig Ahnung 
und Erfahrung in der Arbeit mit Kindern. Als Mitarbeiter 
hast du aber bereits gestartet oder willst ganz neu 
einsteigen? 

Dann bist du beim Qualify BASE genau 
richti g!
Gemeinsam mit anderen angehenden 
Mitarbeitern ab 15 Jahren aus dem 
gesamten Kirchenbezirk Weinsberg wirst 
du die Grundlagen der Arbeit mit Kindern 
erlernen.“

Die Anmeldung ist ab sofort über unsere 
Homepage möglich.

Zeit: 0.2-05. November 2023
Kosten: 90€ für Unterkun� , Verpfl egung 
und Kursunterlagen
Ort: Haus Lutzenberg (Anreise erfolgt 
privat)

Roger Reis

Fahrradsammlung für die Ukraine

„Rad“-volle Unterstützung für Menschen in der Ukraine. Vielen Dank für die vielen 
bereitwilligen Helfer und Spender. 
Knapp 40 gute Fahrräder wurden Ende Juni, innerhalb von knapp drei Wochen, an 
der Scheune des Freundeskreises des Jugendwerks in Willsbach abgegeben oder 

Dann bist du beim Qualify BASE genau 
richti g!
Gemeinsam mit anderen angehenden 
Mitarbeitern ab 15 Jahren aus dem 
gesamten Kirchenbezirk Weinsberg wirst 
du die Grundlagen der Arbeit mit Kindern 
erlernen.“

Die Anmeldung ist ab sofort über unsere 
Homepage möglich.

Zeit: 0.2-05. November 2023
Kosten: 90€ für Unterkun� , Verpfl egung 
und Kursunterlagen
Ort: Haus Lutzenberg (Anreise erfolgt 
privat)

QUALIFY
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teilweise von Zsolt Boda eingesammelt. Vielen 
Dank für viele freundliche und großzügige Spender. 

 „Das Fahrrad fährt – auch wenn sonst alles 
sti llsteht“. Mit dieser einfachen und nüchternen 
Feststellung begründet der unermüdliche Partner 
des Württ embergischen Gustav-Adolf-Werkes 
(GAW) in der Ukraine, Pfarrer Péter Szeghljanik, 
den riesigen Bedarf an Fahrrädern in der Ukraine. 

„Seit dem Ausbruch des großen Krieges in der Ukraine werden Fahrräder noch mehr 
gebraucht als je zuvor. Der öff entliche Verkehr bleibt bei Luft alarm stehen und die 
Menschen müssen die Fahrzeuge verlassen…“

Gemeinsam mit dem evangelischen Jugendwerk und Schuldekanat in Öhringen 
und noch ein paar anderen Orten aus dem Großraum Stutt gart wurden etwa 180 
Fahrräder auf ein 40-Tonner geladen. Außerdem wurde der Truck mit Lebensmitt eln, 
Mineralwasser, Kleidern, Bett wäsche und Pfl egebett en beladen. 

Vielen Dank auch an das GAW 
für die zuverlässige und sichere 
Weiterleitung der Hilfsgüter und  
das Organisieren des Transports. 
Die Hilfstransporte kommen, 
wie die bislang schon über 20 
durchgeführten Hilfstransporte 
bestäti gen, bei den Menschen, die 
Unterstützung brauchen, in der 
ganzen Ukraine zu hundert Prozent 
an.

Wir werden sicherlich gegen Ende 
des Jahres noch weitere Sammlungen 
durchführen. 

Zsolt Boda

teilweise von Zsolt Boda eingesammelt. Vielen 
Dank für viele freundliche und großzügige Spender. 

 „Das Fahrrad fährt – auch wenn sonst alles 
sti llsteht“. Mit dieser einfachen und nüchternen 
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FSJ 

VIELEN DANK!!!
Lieber Michael, in den letzten sechs Monaten hast du uns in 
so vielen Bereichen des Jugendwerks großarti g unterstützt. 
Dafür wollen wir dir von Herzen danken. Du warst für uns in 
der Dor� urg eine wirkliche Bereicherung. Um mal nur ein paar 
Dinge zu nennen:
Auf den Sommerfreizeiten (Italien/Finsterrot), im WzM-
Team, im Arbeitskreis Jungschar, im Kernteam auf dem 
Konfi Camp, in der Dor� urg, bei sämtlichen Freizeit und 
Wochenendveranstaltungen, in der Jungschar vor Ort und bei 
vielen vielem mehr!!!!

Wir wünschen dir für dein Studium an der Karlshöhe alles 
erdenklich Gute, vor allem aber Gott es reichen Segen und der 
Gewissheit, ihn bei jedem neuen Abenteuer „VOLL VERTRAUEN“ 
an deiner Seite zu wissen. 
     

   Roger Reis

Unsere FSJ Stelle ist aktuell noch 
zu besetzen. Wir suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt noch 
einen/ eine Nachfolger*in. Wir 
würden uns wirklich freuen, die 
Stelle wieder besetzten zu können. 
Bei Interesse melde dich doch 
einfach bei uns in der Dor� urg. 

   
   Roger Reis

Unsere FSJ Stelle ist aktuell noch 
zu besetzen.
nächstmöglichen Zeitpunkt noch 
einen/ eine Nachfolger*in. Wir 
würden uns wirklich freuen, die 
Stelle wieder besetzten zu können. 

  

Bei Interesse melde dich doch 
einfach bei uns in der Dor� urg. 

Suchst Du eine

anspruchsvolle und

vielseitige Stelle? Bist Du

interessiert an der Mitarbeit

in Gruppen, Freizeiten und

Projekten? Dann bewirb Dich

auf eine FSJ Stelle beim

EJW!

Anfragen und Bewerbung an

07130 / 68 45 oder

kontakt@ejweinsberg.de

DICH

erwartet

eine vielfältige

Jugendarbeit

viele praktische

Tätigkeiten

ein Team, das Dich

begleitet

Erweiterung Deiner

Kompetenzen

die Chance, Dich

auszuprobieren

Das EJW Weinsberg ist im Auftrag der

ev. Landeskirche selbstständig unterwegs.

Zu unserem ehrenamtlichen Team

gehören über 150 Mitarbeitende. Wir

veranstalten Jungscharfreizeiten,

Jugendfreizeiten, Jugendgottesdienste,

Wochendendfreizeiten und vieles vieles

mehr.

Über uns

Freiwilliges Soziales Jahr

ab September 2023 im

EJW Weinsberg
Wir suc

hen
gen

au
DIC

H!
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MA Dank

Save The Date: 24. Februar 2024

Vielen Dank, für deine akti ve Mitarbeit 
im letzten Jahr!

Du hast dazu beigetragen, dass wir, 
besonders im letzten Jahr, in unserem 
Jugendwerk ein breites und lebendiges 
Angebot bieten konnten, durch welches das 
Evangelium von Jesus Christus verkündigt 
wurde. Durch dich wurden in diesem 
besonderen Jahr viele Freizeiten, Angebote, 
Gott esdienste und Arbeitskreise, Musik und 
vieles mehr möglich und lebendig.

Für dein Engagement, deine Spontanität, 
für alle Zeit, Liebe und Mühe, die du als Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter investi erst, 
möchten wir uns bei dir persönlich bedanken. Eine persönliche Einladung erfolgt 
per Post!

Wir suchen DICH!
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VERMISSTVERMISST
Wir vermissen unseren Tower of Power. Falls den jemand ausgeliehen und noch 
in seinem Besitz hat, würde wir uns sehr freuen, wenn er wieder den Weg in die 
Dor� urg fi ndet, damit auch andere Gruppen damit  Spaß haben können.

Lu� pumpenLu� pumpen
Du hast alte Luft pumpen, die du nicht mehr benöti gst, oder weißt, wo man welche 
herbekommt? Dann melde dich bei uns. 
Wir suchen ca. 50-60 Luft pumpen für ein Geländespiel.

Pinnwand

Vorstellung

Thorsten Müller unterstützt uns seit Mai im EJW. Er lebt mit 
seiner Familie in Willsbach und betreibt eine eigene IT-Firma. 
Hier stellt er sich kurz vor.

Das Arbeiten mit und für Menschen bereitet mit große Freude. 
Sehr gerne möchte ich etwas zurück geben, da ich auf meinem 
durchaus bewegten Weg durchs Leben die eine oder andere 
Talfahrt hinter mir habe, wo ich aber stets dank meines Glaubens 
wieder raus kam. Durchaus hätt e dies auch anders ausgehen 
können. 
Daher war sehr schnell für mich klar dass, als sich die Gelegenheit 
anbot für die Kirche täti g zu sein, ich dies machen wollte, da ich 
darin die Möglichkeit sah, etwas zurück zu geben. 
Mit großer Freude gehe ich den mitt lerweile drei Täti gkeiten 
bei der Kirche nach. Die Arbeiten sind sehr abwechslungsreich 
und ermöglichen mir meinen Teil am „Großen Ganzen“ 
beizutragen. 

Speziell die neue Aufgabe im Bereich mit jungen Christen erfüllt mich mit Freude. 
Kurz gesagt; es macht mich glücklich was ich tue und ich stehe morgens mit einem 
Lächeln und voller Vorfreude auf die tägliche Arbeit auf… wer kann das schon von 
sich sagen… daher bin ich ein sehr dankbarer und glücklicher Mensch…

Thorsten Müller



2727

 Änderungen sind vorbehalten. Wir halten euch über Änderungen auf unserer Homepage 
und auf Instagram auf dem Laufenden.

Wir freuen uns, wenn ihr diese Treff en, Projekte und Freizeiten auch mit in euer Gebet 
nehmt und so die Mitarbeitenden begleitet. 

Danke für eure Unterstützung!

Oktober
08.10   WzM    Aff altrach
13.10   JAM    Aff altrach
14.-15.10  TeenNight   Bretzfeld
15.10   Familientag   Lehrensteinsfeld
19.10   Delegiertenversammlung Ellhofen
20.10   Freundeskreistreff en
20.-22.20  Qualify START   Eberstadt
25.10   AK-Teen
26.10   Vorstand   Dor� urg
28.10   Feierabend   Aff altrach
_________________________________________________________________

November
02.-05.11  Qualify BASE
06.11   AK-Familie
08.11   AK-JEA
09.11   AK-Jungschar
12.11   WzM
17.-19.11  BAK-WE
_________________________________________________________________

Dezember
02.12   JAM
06.12   Feierabend
10.12   Weihnachtsbrunch
11.12   Anmeldung Teen- und Jugendfreizeiten
12.12   Anmeldung Jungscharlager
15.12   BAK
17.12   WzM
_________________________________________________________________

Januar
12.01   Feierabend
20.01   Jungscharevent
21.01   Familien Winterwanderung

Oktober

Termine



Beilagen: 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der nächste Rundbrief erscheint im Januar 2024
------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Bildernachweis:

Jugendreferenten: 
Roger Reis
Willsbach, 0152 25627341
Threema: AY2ARU73
Zsolt Boda
Sülzbach, 0162 4147088
Threema: X2V3SZK8
Lars Welker
Ellhofen, 0152 25627106
Threema: 9KMCTZ9P

Herausgeber:
Ev. Jugendwerk Bezirk Weinsberg
Dor� ergstr. 24, 74182 Obersulm
Telefon (07130) 68 45 
Email: kontakt@ejweinsberg.de
Homepage: www.ejweinsberg.de
Verantwortlich für den Inhalt: Lars Welker

Bankverbindungen
Evang. Jugendwerk Bezirk Weinsberg
Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE 44 620 500 00 0013 6344 32
Freundeskreis des Evang. Jugendwerk Bezirk Weinsberg
Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE 03 620 500 00 0000 1059 98
Konto 3. Hauptamtlicher  IBAN: DE 97 620 500 00 0013 7683 08

Menschen begegnen

Gaben entdecken

Mit Jesus Christus lebenMenschen begegnen
Menschen begegnen

Menschen begegnen
Menschen begegnen

Gaben entdecken
Menschen begegnen

Gaben entdecken

Gaben entdecken
Gaben entdecken

Gaben entdecken
Gaben entdecken

Mit Jesus Christus leben
Gaben entdecken

Mit Jesus Christus leben

Mit Jesus Christus leben
Mit Jesus Christus leben

Mit Jesus Christus leben
Mit Jesus Christus leben

Bürozeiten
Vormitt ags
Montag-Freitag  09.00 - 12.00 Uhr

Nachmitt ags
Dienstag-Donnerstag 14.30 - 17.30 Uhr 

1. Vorsitzender: Thomas Thimig
Willsbach, 0157 70483941
2. Vorsitzende: Stefanie Hahnen,
Sülzbach, 0176 24600964


